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Gesetzlammlun
für das

Fürstenthum Neuß jüngerer Linie.

No. ölc.
Inhalt: #esetz vom 2. Mörsz 1101 zur Abänderung des Geievce, dan Hebammenwesen betressend,

vom 20. April 1805.

Gesetz
vom 2. März 1901

zur Abänderung des Gesetzes, das Hebammenwesen betreffend,
vom 20. April 1895.

Wir Heinrich der Vie##ehnte, von Goltes Gnaden Jungerer Linie regierender Fuirst Reus,
Graf und Herr von Plauen, Herr m Eren, Granichseld, Gera, Schleiz und Lobenstein kic. ett.
verordnen mit Zustimmung des Landtags, was folgt:

Das Gesetz, das Hebammemvesen betreffend, vom 20. April 1895 (Gesetz-
sammlung Bd. XXl. S. 115) wird in nachersichtlicher Weise abgeändert und ergänzt:

1.

Dem §2 wird in einem neuen Absatze folgende Bestimmung angefügt:
Die Genehmigung ist zu versagen, wenn sich bereits eine den

Verhältnissen des Bezirks entsprechende Anzahl von Hebammen in dem
Besitze der Genehmigung befindet.

Ausgegeben am 13. März 1901.


